
Guten Tag und herzlich willkommen zu unserer Ak�on Bäume – Leben. 

Dürfen wir uns vorstellen? Wir sind Science and People for Nature, ein inter-
na�onales Ak�onsbündnis mit dem Ziel, etwas gegen die Zerstörung unserer 
Natur zu unternehmen. Wir sind weder poli�sch, noch konfessionell oder sonst 
irgendwie gebunden. 

Wir laden Sie dazu ein, an einem kleinen vielversprechenden Experiment 
teilzunehmen. Jeder kann und soll mitmachen – je mehr, desto besser!

Das Experiment 
Durch die vielen Formen der Umweltschädigung (Verschmutzung der Lu� und 
des Wassers, Überdüngung der Böden, etc.) haben viele Bäume geli�en, sind 
krank geworden.

Wir sind nun auf eine Methode aufmerksam geworden, wie Bäumen geholfen 
werden kann. Dazu benö�gen wir Ihre Hilfe und Sie benö�gen lediglich das 
kleine gefüllte Glasröhrchen, das Sie bekommen haben. Es ist alles ganz einfach! 

Bi�e wählen Sie einen Baum, der krank aussieht oder von dem Sie wissen, dass 
er krank ist und dem Sie daher helfen möchten, wieder gesund zu werden.

Mit Hilfe eines spitzen Stocks bohren Sie neben dem Stamm ein Loch in die Erde, 
das �ef genug ist, um das Glasröhrchen darin verschwinden zu lassen. Stecken 
Sie das Röhrchen hinein und bedecken Sie es mit etwas Erde. Damit ist der 
wich�gste Teil bereits erledigt. 

Der Baum kommt dadurch wieder in seine volle Kra� und sein Stoffwechsel geht 
wieder auf das Normalniveau hoch. Damit bekommt die Lu� eine ideale Zu-
sammensetzung für Mensch, Tier und Pflanze! Die Bäume untereinander 
vernetzen sich wieder.

Ist das nicht den Versuch wert?

Wenn das Experiment gelingt (wovon wir ausgehen), können wir dadurch 
andere Menschen ermu�gen, sich anzuschließen und so global mit minimalem 
Aufwand etwas für die Natur und Umwelt zu tun.
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Bi�e beobachten Sie in den folgenden Tagen, ob Sie an dem Baum 
Veränderungen bemerken. Idealerweise dokumen�eren Sie diese mit Fotos. Sie 
können Ihre Bilder oder Ihre Beobachtung auf Instagram, Facebook, WhatsApp 
und Telegram in der jeweiligen Gruppe von „Bäume – Leben“ posten. 

Danke für 's Mitmachen! 

Häufig gestellte Fragen:
Woher kommt die Idee?
Es handelt sich um eine vedische Methode; das Wort „Veda“ (Mehrzahl: 
„Veden“) kommt aus dem Sanskrit und bedeutet „Wissen“. Seit über 3.000 
Jahren wurden in Indien Lehren über die Gesundheit aufgrund eines 
Gleichgewichts von Körper, Geist und Seele weitergegeben. Vielleicht kennen 
Sie „Yoga“ und „Ayurveda“, zwei Methoden zur Herstellung dieser Balance, die 
auf diesem Wissen beruhen.

Was ist in dem Glasröhrchen?
Es handelt sich um Agnihotra-Asche, die bei einem vedischen Feuerritual 
entsteht.

Wo bekomme ich weitere fertig ge�üllte Glasröhrchen her?
Fragen Sie zunächst denjenigen, der Ihnen dieses Röhrchen gab. Später finden 
Sie Bezugsquellen oder Abholmöglichkeiten auf der Website www.baeume-
leben.de unter der Rubrik „Partner der Ak�on“.

Kann ich den Inhalt der Röhrchen auch selbst herstellen?
Ja, dies geht wie folgt:
1. Setzen Sie bi�e einen kleinen Topf mit Wasser auf und bringen Sie das
 Wasser zum Kochen.
2. Sobald es kocht, geben Sie bi�e eine Messerspitze Agnihotra-Asche (Bezug
 siehe „fer�g gefüllte Glasröhrchen“) ins Wasser. Es handelt sich um Asche, es
 kann keinerlei sichtbare chemische Reak�on au�reten, außer dass sich die
 Asche im Wasser löst.
3. Bi�e lassen Sie das Wasser mit der Asche fünf Minuten sprudelnd kochen
 und stellen Sie dann den Herd ab.
4. Lassen Sie die Lösung im Topf bi�e unbedingt so weit abkühlen, dass
 keine Gefahr mehr besteht, sich bei Berührung zu verbrühen.
5. Füllen Sie dann so viel von der Lösung in das Glasröhrchen, dass Sie es
 noch mit dem Korken verschließen können, bringen Sie den Korken an.

Wir machen die Welt zum Paradies.
Sei ein Teil von uns. Sei das Paradies.
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